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AUF NACH ECUADOR – an den Äquator! 
ALS GASTSCHÜLER IN GUAYAQUIL !!! 

 
 
Ecuador, im Nordwesten gelegenes, südamerikanisches Land, kann sich rühmen, das 
vielfältigste Land des amerikanischen Kontinents zu sein: 
 
Nirgendwo ist das besser zu sehen als in der facettenreichen Geografie, die nicht eine 
Landschaftsform unseres Planeten auszulassen scheint : 

 
Im Osten ausgedehnte Urwaldgebiete des Amazonas, im Inneren das 
Andenhochland mit seinen teils aktiven, prächtigen, schneebedeckten 6.300 
m hohen Vulkanen, im Westen das tropische Küstentiefland und nicht zu 
vergessen die berühmten Galapagos-Inseln, 1000 km vor der Pazifikküste 
Ecuadors. 

 
Auch die Bevölkerung gleicht einem bunten, ethno-kulturellen Fächer: 
 
Unterschiedliche Stämme von Amazonas-Indianern, farbenfroh gekleidete Hochland-
Indios, dunkelhäutige Mestizen (schlag mal nach, was das bedeutet!), helle europäische 
und asiatische Typen bis hin zu Afroamerikanern, alles mischt sich farbenfroh in dem 
aufregenden Land! 
 
Was liegt also näher, als sich in dieses Land zu begeben, seine Menschen vor Ort mit ihrer 
Geschichte, Kultur und Tradition kennen zu lernen!? 
 
 Du hast Gelegenheit dazu, als Gast in einer ecuadorianischen 
Familie leben zu können, sozusagen mit der „Rückendeckung 
der Zivilisation“, den Alltag zu erleben im Privaten, mit Schülern 
der Deutschen Schule Guayaquil die aufregende und brodelnde 
Metropole  Guayaquil zu erkunden, spanische 
Sprachkenntnisse vor Ort aufzufrischen oder dir anzueignen, 
an sportlichen Aktivitäten teilzunehmen wie Rafting, Canoeing, 
Biken, am Fusse eines Vulkans und in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum tropischen Urwald! 
Auch Bananenplantagen oder Kakaofabriken könnten dich 
interessieren, ganz zu 
Schweigen von einer Zugfahrt auf dem Dach der Eisenbahn 
durchs aufregende Andenhochland in 3000 m Höhe! 
 
 Also, was hält dich noch ab??? 
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Voraussichtlich geht´s schon 2 Wochen vor Beginn der Sommerferien und bis 2 Wochen in 
die Sommerferien hinein los nach Guayaquil (etwa 28./29.06. – 28./29.07.2007)! 
Die Flugkosten nach Guayaquil betragen ca. 999,-- € ,  für einen Ausflug ins Anden-
Hochland (Banjos) und Taschengeld sind noch einmal ca. 130,--US 
$ einzuplanen, ansonsten werden entstehende Kosten für z.B. 
Stadtrundfahrt von der Partnerschule bzw. von den Gastfamilien 
übernommen! 
Der regelmäßige Unterrichtsbesuch in der Deutschen Schule 
Guayaquil während des Aufenthalts dort ist verbunden mit  einem 
Spanisch-Kurs, sportlichen Aktivitäten, Bewegungsmöglichkeiten auf 
schuleigenem Sportplatz und eigenem Freibad!) 
 
 
Im Februar/Anfang März 2007 kommen zunächst erst einmal, 4 Wochen nach unseren 
Winterferien, ecuadorianische Schüler nach Berlin, sie werden in Partnerfamilien 
untergebracht. 
 
Auch Du solltest Deine Eltern bitten, einem vielleicht gleichaltrigen, sportinteressierten 
Schüler oder einer Schülerin in Deiner Familie das Erlebnis von Gastfreundschaft zu 
ermöglichen, gemeinsam Unterricht in unserer Schule „genießen“ zu können und Berlin 
auf vielfältige Weise zu erforschen! 
 
 
 
 
Die Planungen sehen wie folgt aus: 
 
- Die insgesamt ca. 25 Gastschüler/-innen, vorwiegend der Klassenstufen 7 – 11, 
besuchen 
  mit ihren jeweiligen, deutschen Schulpartnern den Unterricht in unserer Schule  
  (allgemeiner Unterricht und Spanisch-Unterricht im Besonderen), den Schulsport und das 
   Training. 
- Ganztägige Ausflüge nach Potsdam, Stadtrundfahrt in Berlin und Aktivitäten an 5 – 6 
   Nachmittagen (z.B. Sportwettkämpfe) werden organisiert. 
-  Die Unterbringung erfolgt in den Gastfamilien, dort sollten die Aktivitäten                   
   an den Wochenenden geplant werden. 
 
                                        DU HAST NOCH FRAGEN ?  
                                        KEIN PROBLEM !  
                                        WENDE DICH AN: 
 
Herrn Fleischer, Frau Fischer, Frau Mölders, Herrn Barney, Herrn Dresp, Herrn Lethmate, 
Herrn Strassenberger, allesamt sind das „erfahrene Ecuador-Reisende“! 
 
(Lethmate, September 2006) 
 
 
 


